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Zitat von pepe

Tja, man könnte einfach die vor Ort arbeitenden Praktiker fragen. Was ändert sich denn
in der Praxis durch solche Studien? Es werden Missstände aufgezeigt, aber Ursachen
werden nicht beseitigt. Die Arbeit wird nach unten weitergereicht, ohne dass
entsprechende Ressourcen bereit gestellt werden. Ach ja, dafür gibt es ja weder Geld
noch Personal.

Noch ein Punkt dazu:

Die Studien beleuchten immer nur einen Baustein.

Ändert man etwas in der Schule, ändert man damit vieles.

Ich kann in der Woche im Unterricht lesen lassen.

Da die Unterrichtszeit aber nicht länger wird, werde ich anderes nicht mehr machen können.

Die Studie, die beim nächsten Mal das Lesen erfasst, fällt ggf. besser aus.

Die Studie, die etwas anderes erfasst, fällt dann anders aus.

Für mich ist es der falsche Ansatz, einseitige Studien als Hintergrund für Änderungen zu
nehmen.

Ebenso sind Meta-Studien eben nur Meta-Studien, sie stellen die Einzelstudien nebeneinander,
können damit aber keine Gesamtsicht bieten, sondern nur Einzelergebnis neben Einzelergebnis.
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